
Synodalversammlung 2024
im Pastoralen Raum Mayen
am 14. September 2024 
im Bürgerhaus Kottenheim

Herzlich willkommen!

Mehr für Mensch und Welt





Programm
der 2. Synodalversammlung des Pastoralen Raumes Mayen

1. Begrüßung und spiritueller Einstieg

2. Informationen zur Synodalversammlung und zum Rat des Pastoralen 
Raumes

3. Berichte
- Berichte des Leitungsteams
- Bericht des Rats des Pastoralen Raums

- Pause -

4. Synodale Beratung unterschiedlicher Themen an moderierten 
Tischgruppen



Mittagspause (gegen 13.00 Uhr)

5. Der Rat des Pastoralen Raums – Aufgaben, Rechte und Chancen

6. Wahl der Mitglieder des Rats des Pastoralen Raums

7. Abschluss
- Feedback und Resonanz
- Dankesworte
- spiritueller Ausklang



Begrüßung und spiritueller Einstieg
mit  dem Jungen Chor Alzheim



Informationen zur Synodalversammlung 
und zum Rat des Pastoralen Raumes

Dr. Thomas P. Fößel
(Mitglied des Leitungsteams)



Statut des Pastoralen Raums
§ 7 Synodalversammlung

"Die Synodalversammlung setzt sich aus den Mitgliedern des Rates des 
Pastoralen Raums,  Vertreterinnen und Vertretern der 
Verwaltungsgremien und Delegierten der Orte von  Kirche zusammen. 
In ihr wirken auch die pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit.

Sie dient der Vernetzung und Kommunikation derer, die kirchliches und 
christliches Leben  im Pastoralen Raum befördern und gestalten. 

Sie trägt auf der Grundlage des  Abschlussdokuments der 
Diözesansynode zu einer diakonischen, missionarischen 
und  sozialraumorientierten Kirchenentwicklung bei.“ 
(Eckpunktepapier Synodalversammlung)



Organe und Gremien des Pastoralen Raums

Synodal-
versammlung

(Organ)

Rat des
Pastoralen Raums

(Organ)

Leitungsteam

(Organ)

Konferenz der 
hauptamtlichen

pastoralen 
MitarbeiterInnen

(Beratungsgremium)



Organe des Pastoralen Raum und die 
Finanzgremien des Kirchengemeindeverbandes 

des Pastoralen Raums

Verbandsausschuss

Verbandsvertretung

Synodal-
versammlung

Rat des
Pastoralen RaumsLeitungsteam



Charakter der Synodalversammlung:
▪ Die Synodalversammlung repräsentiert die Vielfalt des 

kirchlichen Lebens im Pastoralen Raum.

▪ Sie ist ein Forum der Meinungs- und Willensbildung.

▪ Sie berät über pastorale Fragen und thematische 
Schwerpunktsetzungen.

▪ Als Ort der Vernetzung und Kommunikation befördert sie das 
kirchliche und christliche Leben im Pastoralen Raum mit.

▪ Die Synodalversammlung berät aus dem Geist Gottes heraus 
und versucht die Zeichen der Zeit im Lichte des Evangeliums 
zu deuten.



Aufgaben und Rechte der Synodalversammlung:

▪ Die Synodalversammlung hört, sammelt und bündelt die 
Erfahrungen und Anliegen der Pfarreien und der Orte von Kirche 
im Pastoralen Raum.

▪ Sie nimmt Berichte entgegen und gibt Resonanz zu pastoralen 
Planungen, Entwicklungen und Schwerpunktsetzungen im 
Pastoralen Raum.

▪ Ferner gibt sie dem Rat des Pastoralen Raums Empfehlungen 
zur weiteren Beratung.

▪ Die Synodalversammlung wählt heute die Hälfte der Mitglieder 
des Rats des Pastoralen Raum.



Aufgaben und Rechte der Synodalversammlung:
▪ Die Synodalversammlung hört, sammelt und bündelt die 

Erfahrungen und Anliegen der Pfarreien und der Orte von Kirche 
im Pastoralen Raum.

▪ Sie nimmt Berichte entgegen und gibt Resonanz zu pastoralen 
Planungen, Entwicklungen und Schwerpunktsetzungen im 
Pastoralen Raum.

▪ Ferner gibt sie dem Rat des Pastoralen Raums Empfehlungen 
zur weiteren Beratung.

▪ Die Synodalversammlung wählt in Zukunft die Hälfte der 
Mitglieder des Rats des Pastoralen Raum.

Aufgaben und Rechte des Rats des Pastoralen Raums:

▪ Der Rat des Pastoralen Raums wirkt mit bei der Umsetzung des 
Rahmenleitbilds für die Pfarrei und den Pastoralen Raum mit 
und sorgt im Rahmen seiner Zuständigkeit für die Umsetzung 
der diözesanen pastoralen Rahmenvorgaben.

▪ Er berät die pastoralen Schwerpunkte im Pastoralen Raum unter 
Würdigung der Empfehlungen der Synodalversammlung und 
trifft entsprechende Entscheidungen.

▪ Der Rat des Pastoralen Raums fördert die Zusammenarbeit der 
Pfarreien, Pfarreiengemeinschaften und weiterer Orte von 
Kirche und evaluiert regelmäßig die pastorale Entwicklung im 
Pastoralen Raum.



Du …?

▪ Dir ist die Zukunft des christlichen Glaubens in der Welt von heute 
wichtig?

▪ Oder Du willst die Kirche im Pastoralen Raum nach vorne bringen?
▪ Oder Du willst Deiner Meinung und Deiner Perspektive als Christ*in der 

Kirche eine Stimme geben?
▪ Oder Du willst den zukünftigen Weg des Pastoralen Raumes mitberaten 

und mitbestimmen?

 Dann braucht der Pastorale Raum DICH und bittet um Deine Kandidatur 
zum Rat des Pastoralen Raums.

Weil es Dich gibt, wird christliches und kirchliches Leben erfahrbar.



Berichte

- Bericht des Leitungsteams

- Bericht des Rats des Pastoralen Raums



Bericht des Dekans zur Situation im Pastoralen Raum
(Teil 1: Pastoral)

Dekan Jörg Schuh



1. Das Leitungsteam ist wieder vollständig

Nach dem Wechsel von Frau Margit Ebbecke in das Leitungsteam 
Koblenz gab es eine kurze Vakanz. In dieser Zeit konnten pastorale 
Projekte, vor allem die Nach- und Weiterarbeit der 1. 
Synodalversammlung, nicht adäquat durch das Leitungsteam begleitet 
werden. 

Seit Mai dieses Jahres vervollständigt Dr. Thomas Fößel das 
Leitungsteam. Ihm ist es in kurzer Zeit gelungen, sich in die 
wesentlichen Prozesse einzuarbeiten. So verantwortet er z.B. 
maßgeblich die Vorbereitung dieser Synodalversammlung. Wir sind 
dankbar, lieber Thomas, dass Du aus dem Generalvikariat hierher 
gewechselt hast!



2. Wir haben „dicke Bretter zu bohren“

Die Unsicherheit und auch z.T. der Ärger nach den Strukturreformen des 
Bistums, sind noch nicht ganz ausgestanden. „Pastoraler Raum“, „Fusion“, 
„Orte von Kirche“ – mit all diesen Begriffen und Wirklichkeiten fremdeln 
noch viele ehrenamtlich Engagierte. Nicht jeder Mitchrist versteht bereits 
die neue Struktur. Die „Orte von Kirche“ sind weiterhin dabei, sich in ihrer 
Relevanz für das kirchliche Leben zu entdecken und sich u.a. hier in der 
Synodalversammlung in ihrer Bedeutung für das größere Ganze zu 
verstehen.

Dieses Jahr machen wir erste intensive Erfahrungen im Zusammenspiel 
der Organe und Gremien im Pastoralen Raum. Das Miteinander von 
Synodalversammlung, Rat des Pastoralen Raumes und Leitungsteam wird 
sich im Nachgang der Synodalversammlung einspielen, wenn wir 
miteinander die Arbeitsaufträge bearbeiten, die Sie uns an diesem 
Vormittag geben. 



Bei den Haushaltsberatungen im Kirchengemeindeverband des Pastoralen 
Raums ist es gelungen, im Feld der Finanzen Rat, Leitungsteam und 
Verbandsvertretung zu vernetzen. 

Trotz aller guten Zusammenarbeit: Für unsere Mitchristen vor Ort zeigt sich 
der „Mehrwert“ des Pastoralen Raumes noch nicht oder erst langsam. Wir 
haben „dicke Bretter zu bohren“ – und bitten Sie als Vertreterinnen und 
Vertreter unserer Orte von Kirche, dabei zu helfen, immer wieder zu 
erklären, zu informieren, zu werben, damit die Mitchristen verstehen, dass 
die Struktur nicht Leben verhindern, sondern fördern will.



3. Ein „Katalysator“ für den Mehrwert des Pastoralen 
Raumes

Zum 1. September 2024 wurden alle Seelsorgerinnen und Seelsorger 
– mit Ausnahme der Pfarrer, die unsere „Immobilien“ sind – von ihren 
bisherigen Seelsorgsaufgaben auf die Pfarreien hin entpflichtet und 
nun zur Seelsorge im Pastoralen Raum Mayen als Ganzem 
beauftragt. Formal ist nun Dr. Thomas Fößel Vorgesetzter aller 
Pastoral- und Gemeindereferent*innen, der Kooperatoren und 
Ständigen Diakone. Im Verlauf der nächsten Monate werden wir 
miteinander – unter Federführung des Leitungsteams - in der 
Konferenz der Hauptamtlichen und maßgeblich im Rat des 
Pastoralen Raumes erarbeiten, was wir in Zukunft auf Ebene des 
Raumes gemeinsam verantworten, wie Zusammenarbeit intensiviert 
wird und welche Schwerpunkte in der Seelsorge gesetzt werden. 

Das nächste Jahr wird Veränderungen in unserer Seelsorgepraxis 
bringen müssen, damit erkennbar wird, dass der Pastorale Raum 
nun die entscheidende Ebene ist, die die Seelsorge koordiniert und 
verantwortet.



4. Apropos „Mehrwert“:  unser Leitbild „Mehr für Mensch 
und Welt“

Viele werden sich daran erinnern, dass in der 1. 
Synodalversammlung der Entwurf des Leitbilds vorgestellt und 
beraten wurde. Inzwischen hat der Rat des Pastoralen Raumes das 
Leitbild in Kraft gesetzt. Das „Mehr“ für Mensch und Welt ist die 
Frohe Botschaft Jesu, ist unsere Weise, als Christen Leben zu 
gestalten. Die Haltungen und Überzeugungen, die dahinter stehen, 
kommen im Leitbild zum Ausdruck. 



Es gibt Stimmen kluger und engagierter Mitchristen, die sich gefragt 
haben, warum das Leitbild notwendig sei. Das, was da in den 
Leitsätzen ausformuliert ist, sei doch selbstverständlich. Und genau 
darum geht es: Das Leitbild will das, was für uns selbstverständlich 
ist, oder, vorsichtiger formuliert, sein sollte, ins Wort bringen. Es will 
uns helfen, sprach- und auskunftsfähiger zu werden. Wofür stehen 
wir als Christen? Wie leben wir? Was ist uns wichtig? Wie weit wir in 
Zukunft in die Gesellschaft hineinwirken können, hängt davon ab, ob 
es uns gelingt, vor anderen Zeugnis von unserem Glauben, unseren 
Überzeugungen und unserem Anspruch an uns selbst zu geben. In 
Wort und Tat!



5. Der Pastorale Raum als „Golf Diesel“

Ich sprach eben von den „dicken Brettern“, die wir noch miteinander 
bohren müssen, bis alle Mitchristen verstehen und erleben, dass der 
Pastorale Raum nicht eine leblose Idee oder eine Bedrohung christlichen 
Lebens vor Ort ist, sondern eine Ebene der Vernetzung, Schulung, 
Bestärkung, ein Miteinander, das entlastet und motiviert. 

Wir sind auf dem Weg. Aber wir sind kein Ferrari, kein spritziges und 
schickes Cabrio, sondern wir sind wie ein Golf Diesel. Es dauert, bis er auf 
Touren kommt und warmgelaufen ist. Er ist kein Rennwagen, nichts, mit 
dem man angeben kann. Aber er ist zuverlässig und beständig. Ich hoffe, 
dass Sie den Pastoralen Raum zunehmend in dieser Weise erfahren 
werden.



6. Wir haben Geld und geben es aus

Im Januar 2024 erfolgte der Betriebsübergang des nicht-pastoralen Personals 
(Sekretärinnen, Küster*innen, Kirchenmusiker*innen, Reinigungskräfte, 
Anlagenpfleger*innen und Hausmeister) in die Verantwortung des 
Kirchengemeindeverbands des Pastoralen Raums. Seit dem ist der 
Verbandsausschuss unter Vorsitz von Herrn Marek Jost Dienstvorgesetzter 
aller Mitarbeitenden. 

Aufgabe der Verbandsvertretung, in der Delegierte aller Kirchengemeinden 
Sitz und Stimme haben, war es, einen Stellen- und Haushaltsplan zu 
erarbeiten und zu beschließen, der die Personalkosten deckt, die Seelsorge 
im Pastoralen Raum ermöglicht und Zuschüsse an die Kirchengemeinden zu 
deren Haushaltsplänen gibt. Dies ist uns gelungen.

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit.



Bericht zur Situation des Pastoralen Raums
(Teil 2: Verwaltung und Vermögen)

Marek Jost
(Mitglied des Leitungsteams)



1. Rechtssituation des KGV Pastoraler Raum Mayen

Verbandsvertretung:

Der Verbandsvertretung obliegt die Beschlussfassung über den 
Haushaltsplan und über die Jahresabrechnung. In diesem Gremium 
sind alle Kirchengemeinden im pastoralen Raum vertreten. 
Vorsitzender hier ist Dekan Jörg Schuh. 

Verbandsausschuss:

Der Verbandsausschuss nimmt die Aufgaben der 
Vermögensverwaltung wahr und vertritt nach außen hin den 
Kirchengemeindeverband im Rechtsverkehr. Er besteht aus fünf 
Mitglieder, die von der Verbandsvertretung gewählt wurden.  
Vorsitzender hier ist Marek Jost.



2. Aufgabenschwerpunkte der beiden Gremien:

Personalübergang auf den KGV Pastoraler Raum Mayen

- Alle 85 Mitarbeiter wurden zum 01.01.2024 von den 
Kirchengemeinden St. Lukas, St. Barbara und St. Jodokus, sowie 
dem Kirchengemeindeverband Nachtsheim auf den KGV pastoralen 
Raum Mayen übergeleitet.

- Die Mitarbeiterführung (Einstellung, Führung, Urlaub, 
Mitarbeitergespräche, etc.) obliegt nun dem Verbandsausschuss 
inklusive Erfüllung von gesetzlichen Auflagen.

- Durch Übernahme der Mitarbeiterführung und Gewinnung von 
Synergieeffekten spürbare Entlastung der Kirchengemeinden!



Weitere bestehende und zukünftige Aufgaben

- Mitarbeiterschulungen Prävention

- Mitarbeiterschulungen Arbeitssicherheit

- Mitarbeiterinformationen Datenschutz

- Implementierung Hinweisgeberschutzgesetz

- Einladung Mitarbeiterversammlung (u.a. zur Gründung einer MAV)



3. Finanzen:

- Beschluss des Haushaltes 2024 in der Verbandsvertretung am 
11.09.2024

- Volumen rund 1,4 Mio. €

- Höchste Posten in den Ausgaben sind die Personalkosten mit 
einem Volumen von knapp 900.000 €, sowie die Weiterleitung der 
Schlüsselzuweisung in Höhe von 313.000 € an die 
Kirchengemeinden



Bericht des Rats des Pastoralen Raums Mayen
07/2022 – 09/2024

Rainer Dinger
 (Vorsitzender des Rates)



Legitimation des Rates:

 § 3 / § 6 des Statuts für die Pastoralen Räume im Bistum Trier 
(15.12.2021/01.02.2022)

 ➔ Organ des Pastoralen Raumes, das verbindlich zu bilden ist

 Konstituierung: 05. Juli 2022

 Aufgaben:
  Förderung einer missionarischen und diakonischen   
  Kirchenentwicklung im Pastoralen Raum Mayen mit seinen Orten 

 von Kirche
  (Eckpunktepapier „Der Rat des Pastoralen Raumes“, im Detail separater Punkt 
  nach der Mittagspause)



Mitglieder:

- Leitungsteam des Pastoralen Raumes Mayen
- eine Vertreterin der Caritas
- ein Delegierter des Kirchengemeindeverbands (ohne Stimmrecht)
-  jeweils zwei Delegierte aus den Pfarreien St. Barbara, St. Jodokus, St. 

Lukas und der Pfarreiengemeinschaft Nachtsheim
- acht Mitglieder, die heute von der Synodalversammlung gewählt 

werden

 Beschlussfähigkeit des Rates mit Konstituierung bereits gegeben 



Aktivitäten seit Konstituierung:

- 15 Ratssitzungen:
  - 3 im Jahr 2022
  - 8 im Jahr 2023
  - 4 bislang in diesem Jahr

- 1 Klausurtagung

- 1 Kurzklausur

- 2 Grill-Nachmittage



Themen der Ratssitzungen (1/2):

- Kennenlernen und Erarbeiten von Grundlagen der Zusammenarbeit

- Beschluss einer Geschäftsordnung

- Festlegung von Eckpunkten der Synodalversammlungen

- Bildung von Koordinierungsteams zur Vorbereitung, Durchführung 
und Nachbearbeitung der Synodalversammlungen

- Orte von Kirche

- Vorbereitung der Evaluierung und der Verabschiedung des Leitbilds 
des Pastoralen Raumes Mayen



Themen der Ratssitzungen (2/2):

- Aufnahme von Stimmungsbildern aus den Pfarreien und der 
Pfarreiengemeinschaft

- Öffentlichkeitsarbeit

- Berichte des Leitungsteams über Entwicklungen im PastR

- Vertretung des Rates in der Verbandsvertretung

- Delegation zum Katholikenrat

- Vernetzung mit den Pastoralen Räten in den Pfarreien und der PG

- Gemeinsame Sitzung mit der Verbandsvertretung des KGVs 
Pastoraler Raum zur Haushaltsberatung



Themen der Klausurtagung:
- Ehrenamt

- Kommunikation

- Evaluierung und Verabschiedung des Leitbilds des PastR Mayen

Themen der Kurzklausur:
- Taufpriestertum

- Rolle und Selbstverständnis des Rates



Fazit:

- Ein junges Gremium im Pastoralen Raum Mayen 

- in einem neuen strukturellen Umfeld

- mit neuen, strategischen Aufgaben und konzeptioneller Arbeit,

- das sich weiterhin entwickelt und

- sich am Rahmenleitbild des Bistums Trier für die Pfarreien und für den 

Pastoralen Raum orientiert.



Synodale Beratung unterschiedlicher Themen an 
moderierten Tischgruppen



▪ Die Synodalversammlung hört, sammelt und bündelt die 
Erfahrungen und Anliegen der Pfarreien und der Orte von Kirche 
im Pastoralen Raum.

▪ Ferner gibt sie dem Rat des Pastoralen Raums Empfehlungen 
zur weiteren Beratung.



Synodale Beratung unterschiedlicher Themen an 
moderierten Tischgruppen

▪ An 8 Tischen werden unterschiedliche Themen, die die 
Entwicklung des Pastoralen Raums betreffen, synodal beraten: 
hören, sammeln, bündeln.

▪ 2 Runden
▪ 2x ca. 20 Minuten Information, Austausch und Beratung
▪ Im Anschluss werden die Ergebnisse und Empfehlungen 

zusammengetragen und dokumentiert (ca.10 Minuten).
▪ Die Ergebnisse und Empfehlungen werden vorgestellt und im 

Anschluss an die Synodalversammlung veröffentlicht.
▪ Die Empfehlungen werden im Rat des Pastoralen Raums weiter 

behandelt und beraten.
▪ Die Ergebnisse dieser Beratungen und der getroffenen 

Entscheidungen und Maßnahmen werden auf der nächsten 
Synodalversammlung vorgestellt.



Synodale Beratung unterschiedlicher Themen an 
moderierten Tischgruppen

▪ Weil mehr geht – Engagemententwicklung im Pastoralen Raum
  Moderation: Evelyne Schumacher

▪ Entwicklung fördern – Kinder-, Jugend- und Schulpastoral
  Moderation: David Morgenstern

▪ Als Kirche wahrnehmbar sein – Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit 

  Moderation: Susanne Möckel-Lamberty

▪ Partizipation und Synodalität – Rätearbeit heute
  Moderation: Thomas P. Fößel

Großer Saal



Synodale Beratung unterschiedlicher Themen an 
moderierten Tischgruppen

▪ Chancen und Perspektiven – Orte von Kirche
  Moderation: Hugo Nowicki 

 

▪ Mehr für Mensch und Welt – Das Leitbild des Pastoralen Raumes
  Moderation: Jörg Schuh

Ratssaal



Synodale Beratung unterschiedlicher Themen an 
moderierten Tischgruppen

▪ Quelle meines Lebens – Christliche Spiritualität heute
  Moderation: Sabine Stallknecht

▪ Konkrete Nächstenliebe – Diakonische Kirchenentwicklung
  Moderation: Christiane Jeub

Gesellschaftsraum



Großer Saal
▪ Weil mehr geht – Engagemententwicklung im Pastoralen Raum
▪  Entwicklung fördern – Kinder-, Jugend- und Schulpastoral
▪  Als Kirche wahrnehmbar sein – Kommunikation und      

Öffentlichkeitsarbeit 
▪ Partizipation und Synodalität – Rätearbeit heute

Ratssaal
▪ Chancen und Perspektiven – Orte von Kirche
▪ Mehr für Mensch und Welt – Das Leitbild des Pastoralen Raumes

Gesellschaftsraum
▪ Konkrete Nächstenliebe – Diakonische Kirchenentwicklung
▪ Quelle meines Lebens – Christliche Spiritualität heute

 



Mittagsimpuls und Pause 



Der Rat des Pastoralen Raums

Aufgaben
Rechte

Chancen



46- Streng vertraulich -

Der Rat des Pastoralen Raums im Horizont der der 
Trier Bistumssynode

1. Perspektivwechsel: Vom Einzelnen her denken

2. Perspektivwechsel: Charismen vor Aufgaben in den 
Blick nehmen

3. Perspektivwechsel: Weite pastorale Räume einrichten 
und netzwerkartige Kooperationsformen verankern

4. Perspektivwechsel: Das synodale Prinzip bistumsweit 
leben



Rätearbeit im Horizont der Synode
Partizipation (Teilhabe) und Synodalität (gemeinsame 
Beratung und Entscheidung) als Grundvoraussetzung

„Eine Kirche, die Jesus und 
dem Evangelium vom 
anbrechenden Reich 
Gottes folgt, setzt auf die 
Würde und Verantwortung 
aller Getauften.“ (Synode 
14)



WIE
wir das tun

WORAN 
wir arbeiten

WORAUS 
wir leben 

und handeln
WO

an welchen Orten 



49- Streng vertraulich -

PGR/ KGR bzw. Pfarreienrat

Wählt u.a. Mitglieder in den 
Rat des Pastoralen Raums
• aktives Wahlrecht: alle in

die Synodalversammlung
delegierte Personen

• passives Wahlrecht: 
Katholikinnen und 
Katholiken ab 16 Jahren

Delegation von 
Mitgliedern durch die 
jeweiligen Gremien

Leitungsteam

Mitglieder des Leitungsteams
• bis zu zwei ehrenamtlich Mitglieder
• (in der Regel) drei hauptamtliche Mitglieder (Dekan und zwei weitere Mitglieder)
• Dekan ist Vorsitzender der Verbandsvertretung
• ein Mitglied des Leitungsteams ist Vorsitzender des Verbandsausschusses

beratendes Mitglied aus der Verbandsvertretung

Verbandsvertretung

Synodal-
versammlung Rat des Pastoralen Raums

VWR bzw. KGR

Verbandsausschuss

Entsendet Mitglied(er) 
der Kirchengemeinde 
in die 
Verbandsvertretung

Wählt drei Mitglieder

Gem. Sitzung 
zur Erstellung 
des 
Haushaltsplans

Die Organe und Gremien des Pastoralen Raums



Statut des Pastoralen Raums

§ 6 Der Rat des Pastoralen Raums
„Der Rat des Pastoralen Raums ist ein Gremium, in dem sich die 
Delegierten der pfarrlichen Gremien zusammen mit von der
Synodalversammlung gewählten Personen und dem Leitungsteam über
die Schwerpunkte der Pastoral im Sinne des Abschlussdokuments der
Diözesansynode 2013-2016, insbesondere einer diakonischen und
missionarischen Ausrichtung, verständigen.

Die Beratungen zum Haushalt erfolgen in gemeinsamer Abstimmung
zwischen diesem Gremium und der Verbandsvertretung.“



Wer und was ist der Rat des Pastoralen Raums?

▪ Der Rat des Pastoralen Raums ist das Organ des Pastoralen Raums, in 
dem seine Mitglieder und das Leitungsteam des Pastoralen Raums in 
pastoralen Fragen zusammenwirken, beraten und Entscheidungen 
herbeiführen. 

▪ Im Rat des Pastoralen Rates wird das „synodale Prinzip“ der 
Verpflichtung auf eine gemeinsame Beratung und 
Entscheidungsfindung Realität.

▪ Deswegen ist der Rat in allen den Pastoralen Raum betreffenden 
Fragen beratend oder beschließend tätig.



➢ Daher hat der Rat des Pastoralen Raums nicht nur umfassende 
Informationsrechte, sondern je nach Sachverhalt sehr weitgehende 
Beratungs-, Zustimmungs- und Gestaltungsrechte:
▪ im Bereich der pastoralen Schwerpunktsetzung,
▪ bei allen Projekten im gesellschaftlichen, kulturellen und 

caritativen Bereich (Weltdienst),
▪ und bei der Verteilung finanzieller Ressourcen.



Der Rat des Pastoralen Raums - Rechte

Die Zustimmung des Rats des Pastoralen Raums ist notwendig vor 
Entscheidungen über:

▪ die pastoralen Schwerpunktthemen im Pastoralen Raum,

▪ die Einrichtung von Themenzentren im Pastoralen Raum,

▪ alle Aktivitäten, Maßnahmen und Projekte des Weltdienstes im 
Pastoralen Raum.



Der Rat des Pastoralen Raums ist zu informieren über:
▪ die Arbeit des Leitungsteams,
▪ die Handlungsfelder der pastoralen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Pastoralen Raum, besondere pastorale 
Situationen im Pastoralen Raum,

▪ die Arbeit und die Beschlüsse der pfarrlichen Gremien im 
Pastoralen Raums, sofern sie die Aufgaben des Rats des 
Pastoralen Raums betreffen,

▪ die Arbeit und die Beschlüsse der diözesanen Gremien, 
sofern sie Aufgaben des Rats des Pastoralen Raums 
betreffen,

▪ Gesetze und Verordnungen des Bistums, sofern sie den 
Pastoralen Raum oder die Aufgaben des Rats des Pastoralen 
Raums betreffen.

▪ Er ist bei der Beratung des Haushaltes zu beteiligen.



Der Rat des Pastoralen Raums - Aufgaben

▪ Der Rat des Pastoralen Raums wirkt mit bei der Umsetzung des 
Rahmenleitbilds für die Pfarrei und den Pastoralen Raum mit und 
sorgt im Rahmen seiner Zuständigkeit für die Umsetzung der 
diözesanen pastoralen Rahmenvorgaben.

▪ Er berät die pastoralen Schwerpunkte im Pastoralen Raum unter 
Würdigung der Empfehlungen der Synodalversammlung und trifft 
entsprechende Entscheidungen.

▪ Der Rat des Pastoralen Raums fördert die Zusammenarbeit der 
Pfarreien, Pfarreiengemeinschaften und weiterer Orte von Kirche 
und evaluiert regelmäßig die pastorale Entwicklung im Pastoralen 
Raum.



▪ Der Rat des Pastoralen Raums schafft zusammen mit dem 
Leitungsteam und den Verantwortlichen für 
Ehrenamtsentwicklung geeignete Rahmenbedingungen für das 
ehrenamtliche Engagement und fördert dieses.

▪ Der Rat des Pastoralen Raums arbeitet mit dem 
Verbandsauschuss und der Verbandsvertretung des 
Kirchengemeindeverbandes bei allen wichtigen den Pastoralen 
Raum betreffenden Fragen eng zusammen.

▪ Der Rat des Pastoralen Raums wählt die ehrenamtlichen 
Kandidatinnen und Kandidaten des Leitungsteams, die dem 
Bischof unverzüglich zur Bestätigung vorgeschlagen werden.

▪ Der Rat des Pastoralen Raums wählt bzw. delegiert Mitglieder in 
die diözesanen Gremien entsprechend der jeweiligen Ordnung.



Rat des Pastoralen Raums - Charakter

▪ Er blickt auf das „Ganze“ des Pastoralen Raums.
▪ Er ist eine Kooperations- und Handlungsebene jenseits der 

pfarrlichen Grenzen.
▪ Seine Aufgabe ist die strategische Entwicklung des Pastoralen 

Raums im Sinne der Bistumssynode (diakonisch, missionarisch, 
sozialraumorientiert)

▪ In ihm geht es um die Grundlinien pastoraler Schwerpunkt-
setzungen im Pastoralen Raum.

▪ Er dient der Vernetzung der „Orte von Kirche“ (institutionelle und 
nichtinstitutionelle)



▪ Da der Rat des Pastoralen Raums ein strategisch ausgerichtetes 
Beratungs- und Entscheidungsorgan ist, ist die Mitgliedschaft nicht 
mit der Übernahme weiterer Aufgaben verbunden, es sei denn, Du 
willst das.

▪ Der Rat tagt bis zu 6x im Jahr. In der Regel findet eine Klausurtagung 
jährlich statt.

▪ Die reguläre Amtszeit beträgt derzeit bis zu 4 Jahren.



Wahl der Mitglieder des Rats des Pastoralen Raums



Es wurden 99 Stimmzettel abgegeben.
97 Stimmzettel waren gültig.

Folgende Personen (in alphabetischer Reihenfolge) wurden in 
den Rat des Pastoralen Raums gewählt:

• Ackermann, Miriam
• Hallfell, Dominik
• Jeub, Christiane
• Keuser, Rolf
• Klasen, Sabine
• Nowicki, Hugo
• Schlich, Andrea Maria
• Wolf, Martina



Abschluss
Feedback

Dankesworte
spiritueller Ausklang



Vielen Dank für Ihr Engagement!

Allen Helferinnen und Helfern 

ein herzliches Vergelts Gott!
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